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Wer hat euch eigentlich erlaubt, direkt nach
der Schule den Fernseher einzuschalten?

Gleich nach den
Nachrichten kommen
die „Superkids“!

Jetzt gibt’s erst mal Mittagessen. Und danach
machen unsere Superkids ihre Hausaufgaben!

Boah, ich hasse Hausaufgaben!
So was gehört verboten!

Was gibt’s zum
Mittagessen?

Blumenkohl-
Auflauf.

Buäääh! So was
gehört verboten!

So, jetzt schalten wir
das hier mal aus.

Was machen
die da?

Die demonstrieren
für ihre Zukunft.

Was heißt 
„demonstrieren“?

Sie gehen auf die Straße
und rufen lautstark, was
sie fordern, damit die 

Politiker etwas 
ändern.

Dürfen die
das?

Natürlich. Alle in unserem
Land dürfen mitbestimmen und

frei ihre Meinung äußern.

Kinder dürfen
demonstrieren?

Und mit-
bestimmen?

Klar! Auch
Kinder haben

Rechte!

WIR HABEN
EIN RECHT

AUF UNSERE
ZUKUNFT!

hat RechThat RechThat RechT
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Kurz darauf ...
Kinder, wo bleibt ihr
denn? Das Essen

wird kalt!

Wir demonstrieren! Wir demonstrieren!

Na, wartet! Das
kann ich auch!

Ich demonstriere!
Ich demonstriere!

?

Jetzt steht es 3:3
Wer gewinnt denn

dann?

Dann ist das mit den Rechten für Kinder ja
nur ein blöder Trick von euch Erwachsenen, um
uns Kindern das Gefühl zu geben, wir wären

wichtig! In Wirklichkeit macht ihr ja 
doch, was ihr wollt!

Wir lassen euch doch mitbestimmen!
Aber alles hat seine Grenzen!

Aha? Und wer legt
die Grenzen fest?

Na, wir Großen
natürlich!

Siehste! 
Da ist doch
was faul!

Nein!

Mamas haben nämlich auch Rechte! Und ich habe
nicht nur das Recht, sondern auch die Pflicht, euch
zu erziehen! Darum muss ich dafür sorgen, dass ihr

etwas lernt und euch gesund ernährt!

WAS?!

Ich 
natürlich!
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Der Fernseher zum Beispiel! Was
hast du dagegen? Ihr schaut

doch auch fern!

Ich mache auch
danach meine
Hausaufgaben!
Versprochen!

Ich auch! Und anschließend
spielen wir draußen! Das
findest du doch bestimmt

auch gesund!

Ihr seid ja echte
Kämpfer für eure

Rechte …

Und was ist mit deinem
Blumenkohl, Nele?

Urgl …
urks …!

Aber nicht
am hellen
Mittag!

Aber die Superkids
kommen nur am
hellen Mittag!

Schon gut, schon gut. 
Ich gebe mich geschlagen,

euer Ehren.

Wie wäre es, wenn du zuerst Mama
beim Erziehen hilfst und den gesunden
Blumenkohl isst und danach dein Recht

auf Eis einforderst?

Na gut …

Einverstanden, Mama? So hat doch jeder sein
Recht bekommen! Und nachher lassen wir dich
auch in Ruhe, denn Mamas haben ja auch ein

Recht auf Ausruhen. Hab ich recht?

Ja, Schlunz. Du hast
wie immer recht.

Schlunz-Recht
sozusagen!

Und so …
Gib’s ihm,
Superkid!

SLURP!

Vielleicht sollte ich mal ein
Buch über Schlunzrechte

schreiben …
Puh …
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